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Herren Bezirksliga Gr. 4

TTG Ottrau/Berfa 2013 II : Homberger Tschft. 1862 
Freitag, 02.02.2024, 19:30 Uhr

Erneuter Erfolg für die Homberger Tschft. 1862 in der Herren 
Bezirksliga Gr. 4

Auch dank der ungeschlagenen Laabs, Stankevicius und Stankevicius konnte die Homberger Tschft.
1862 das Auswärtsspiel bei der TTG Ottrau/Berfa 2013 II in der Herren Bezirksliga Gr. 4 mit 9:5
gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 10. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Darius Stankevicius den finalen Punkt holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Nach einem Erfolg für Quehl / Fieser sah es kurzzeitig aus, doch
konnten sie eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Gebhardt / Laabs letztlich nicht ins Ziel
bringen. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Bierwirth / Euler und Stankevicius /
Stankevicius, bevor das 2:3 feststand. Kaum Chancen ließen dagegen Siebert / Hergert derweil
beim 11:2, 11:3, 11:6 ihren Gegnern Heß / Koch. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Bernd
Quehl das Match, in das er auf dem Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Rolf
Gebhardt abgab und eine Niederlage kassierte. Ohne Satzgewinn für Stefan Fieser verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Denisas Stankevicius. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Kaum Chancen ließ hingegen Norbert
Bierwirth daraufhin bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Frank Heß. Dass der unterlegene
Gastspieler Heß nur 7 Bälle im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen
Verlauf des Spiels. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Noah Laabs wurden Fabian Siebert
wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Auf dem
falschen Fuß erwischte Robert Euler seinen Gegner Volker Koch beim eher eindeutigen Erfolg ohne
Satzverlust. Reinhold Hergert bekam am Nachbartisch seinen Gegner Darius Stankevicius indes
beim klaren 5:11, 6:11, 2:11 nicht richtig in den Griff. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Bernd Quehl bekam seinen Gegner Denisas Stankevicius
beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr
einseitigen Spiel, dass Quehl nur 6 Punktgewinne im gesamten Spiel insgesamt gelang. Nach eher
keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Stefan Fieser die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Mit diesem Sieg verbesserte Fieser seine Bilanz auf 6:13 in
dieser Saison. Nur einen Satzerfolg verbuchte Norbert Bierwirth bei seiner Niederlage gegen Noah
Laabs. Mittlerweile stand es damit 4:8. Die richtige Herangehensweise hatte Fabian Siebert
wiederum beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Frank Heß ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es
nichts zu rütteln. Nach diesem Einzel steht Siebert somit bei 9 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Heß ein 1:3 ausweist. Robert Euler verlor am Nachbartisch sein
Match indes gegen Darius Stankevicius unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 8:11, 4:11. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage heißt es für die TTG Ottrau/Berfa 2013 II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Röhrenfurth 04 II am 09.02.2024 zu punkten. Die Mannschaft der
Homberger Tschft. 1862 wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TTC Neukirchen–Riebelsdorf II am 03.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 TTG Ottrau/Berfa 2013 II

Doppel: Quehl / Fieser 0:1, Bierwirth / Euler 0:1, Siebert / Hergert 1:0 
Einzel: B. Quehl 0:2, S. Fieser 1:1, N. Bierwirth 1:1, F. Siebert 1:1, R. Euler 1:1, R. Hergert 0:1 

 Homberger Tschft. 1862
Doppel: Stankevicius / Stankevicius 1:0, Gebhardt / Laabs 1:0, Heß / Koch 0:1 
Einzel: D. Stankevicius 2:0, R. Gebhardt 1:1, N. Laabs 2:0, F. Heß 0:2, D. Stankevicius 2:0, V. Koch
0:1


